
 

 

 

 

 

 

 

 
 

  
Entsendung von Mitarbeitern – bringt die europä-

ische Legislative Vereinheitlichung der Regeln? 
 
 
Die Slowakisch-Österreichische Handelskammer in 
Zusammenarbeit mit der Gesellschaft Deloitte, mit der 
Vertretung der Europäischen Kommission in der Slo-
wakei und mit der Deutsch-Slowakischen Industrie- und 
Handelskammer, Schwedischen Handelskammer in der 
Slowakei, Italienisch-slowakischen Handelskammer, 
Handelskammer Schweiz – Slowakische Republik, Hol-
ländischen Handelskammer in der Slowakischen Repub-
lik, Amerikanischen Handelskammer in der Slowakischen 
Republik, und Hispanisch-slowakischen Handelskammer 
ladet Sie herzlich zur Diskussion zum Thema „Entsendung 
von Mitarbeitern – bringt die europäische Legislative Vere-
inheitlichung der Regeln?“ ein. 
 

Was bedeutet die Reform der Entsenderichtlinie? Jährlich 
werden mehr als zwei Millionen Mitarbeiter innnerhalb 
der EU entsendet. 42 Prozent der entsandten 
Beschäftigten arbeiten im Bauwesen, ein knappes Viertel 
in der Industrie. Weitere 13,5 Prozent verteilen sich auf 
Pflegebranche sowie Gesundheits-, Bildungs- und 
Sozialwesen; etwa zehn Prozent sind in sonstigen Dien-
stleistungen tätig. Gleicher Lohn für gleiche Arbeit am 
gleichen Ort. Künftig sollen Arbeitnehmer aus dem EU-
Ausland nicht nur Anspruch auf gültigen Mindestlohn, 
sondern auch auf gültige Tariflöhne haben, wenn sie in 
einem anderen EU-Land arbeiten. Darauf haben sich die 
Arbeits- und Sozialminister der EU bei der Reform der 
Entsenderichtlinie geeinigt. Außerdem werden die 
Einsätze zeitlich befristet und dürfen in der Regel nicht 
länger als ein Jahr dauern. Eine Verlängerung auf 18 Mo-
nate ist nur aufgrund eines Sonderauftrags möglich. 
Kommt es zur Vereinheitlichung der Regelung im Rahmen 
der EU? 

 
 
 

PROGRAMM: 
13:00 – 13:40 
Federico Pancaldi  
DG Employment, Social Affairs & Inclusion - European 
Commission 
Thema: EU-Entsendung - Reform der Entsenderichtlinie 
13:40 – 14:00  
Mgr. Branislav Ondruš  
Staatssekretär des Ministeriums für Arbeit, Soziales und 
Familie in der Slowakei 
Thema: Aussicht der Slowakei auf die Problematik der 
Entsenderichtlinie und Status Quo  
14:00 – 14:20 Deloitte  
Jozef Stieranka, Manager, Abteilung  Steuerberatung, 
Deloitte 
Thema:  Probleme der Anwendungspraxis aus der Sicht  der 
slowakischen Gesetzgebung 
Ab 14:20 Fachdiskussion  
Rober Minachin – Moderator, Advokat. Deloitte Legal 
s.r.o.  
 
Teilnahmegebühr: 
Eintritt kostenlos für Mitglieder der organisierten 
Handelskammern, für Nichtmitglieder 39 €. 
 

Sprache: Slowakisch/English (Simultandolmetschen) ‚ 
Anmeldung bitte mittels unserer 
Webseitehttp://sohk.sk/EventList.aspx?lang=de 
vornehmen. Die Deadline für die Anmeldung zum Seminar 
ist der 1.12.2017. 
 

Wir freuen uns auf Ihre Teilnahme! 
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